
Der grundlegende VKW-Beschluss 
vom 23.11.2022 

 

Bisher galt - ganz ohne Tadel, 
wenn Stammtisch ist, trägst Du die Nadel. 
Sollten die Herrn woanders tagen, 
muss man auch dort die Nadel tragen. 

Dies ist ein Grundlagen-Beschluss, 
an den man stets erinnern muss. 
Und Wilhelm sagt: „Wir tun das kund 
und schreiben das per Mail mal rund! 
Doch solche Schreiben sind nicht meins, 
das macht am besten der Freund Heinz!“ 

Und diese Mail, die ging geschwind 
an 2, die schon im Himmel sind. 
Lehrer Johannes und Freund Dieter, 
die sind dort oben längst schon Mieter. 

Johannes fragt mit Spur von Tadel: 
„Wo gibt’s hier oben denn ‘ne Nadel?“ 
Und Dieter Voss sagt als Jurist: 
„Ich weiß, wie das hier oben ist! 
Mit Nadeln sind wir nicht alleine, 
der Havestadt braucht auch noch eine!“ 

Und Peter meldet sich sofort: 
„Ich weiß genau, von welchem Ort, 
wir uns’re Nadeln schnell bekommen! 
Die sind auch nicht nur für die Frommen.“ 
 
Da schaltet sich Fritz Bömer ein, 
stopft sich von Peter Pommes rein 
und sagt: „Der Heinz erzählte gerne, 
die Nadeln sind aus weiter Ferne! 
Damit sie halten und nicht rosten, 

kommen sie aus Chinas Osten. 
Doch auch der Künstler sei schon tot, 
da-rum herrscht wirklich keine Not. 
 
Im Gegenteil, wir können lachen 
er wird im Himmel neue machen. 
Drum lassen wir den Mut nicht sinken 
und woll’n darauf manch Schnäpschen 
trinken!“ 

„Das Trinken sieht man hier nicht gern!“ 
ruft Hermann Förster nun von fern, 
„Stammtischfreunde noch ganz viele, 
haben hier dieselben Ziele! 
Am besten wär’s, ihr glaubt es kaum, 
wir hätten hier ‘nen Extra-Raum! 
Kein lautes Beten, kein Gebimmel, 
wir gehen in den Pastorenhimmel!“ 

Voss‘ Dieter sagt: „Ja das macht Sinn! 
Denn da ist ja noch keiner drin!“ 
 
Wenn Trinken wird zum Himmels-Brauch, 
dann tun wir das am besten auch! 
 
 

 

  


